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Nur Mut!
Zum Fest der Liebe präsentiert Rubikon mit „Nur Mut!“ sein zweites Buch, das mit den
besten Beiträgen unseres Schwerpunktes „Hoffnung & Utopie“ für eine Revolution der
Menschlichkeit wirbt.
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Mit unserem zweiten Rubikon-Buch entzünden wir das
Feuer, das notwendig ist, um auch in schwerer Zeit den
Glauben an uns selbst und eine bessere, gerechtere
Welt nicht zu verlieren. Jenes Feuer, das Zuversicht
und Orientierung spendet und unabdingbar notwendig
ist, um auch in Anbetracht widriger äußerer Umstände
menschlich und zugleich mutig zu sein. Zu Wort
kommen Gerald Hüther, Hans-Joachim Maaz, Franz
Ruppert, Jens Wernicke, Dirk C. Fleck, Roland
Rottenfußer, Birgit Assel, Kerstin Chavent, Christiane
Borowy, Katrin McClean, Jens Lehrich, Peter Frey,
Bernhard Trautvetter, Felix Feistel, Otto Teischel, Hans



Boës, Margit Geilenbrügge, Ulrike Orso, Isabelle
Krötsch, Elisa Gratias und Shabi Alonso.

Den Schlüssel zu unserer Rettung tragen wir in uns, in unseren
Herzen. Denn erinnern wir uns an Wahrhaftigkeit, Liebe und Mut,
kehren Hoffnung und Zuversicht zurück. Dann hören wir wieder
unsere wahre innere Stimme, die laut und energisch uns selbst und
das Leben bejaht.

Dieses mutige „Ja!“ bricht das Eis. Mit ihm überwinden wir
Trennendes, bauen Brücken und werden Teil jener globalen
Bewegung, die Angst in Zuversicht wandelt und ganze
Gesellschaften von ihren Ketten befreit.

Rubikon, das Magazin für die kritische Masse, hat Texte
zusammengestellt, die wegweisend für diese individuelle und
kollektive Befreiung sind. Texte, die inspirieren, aus sich heraus den
Schritt in eine bessere Zukunft zu wagen. „Nur Mut!“, rufen ihre
Autoren. „Es ist nicht zu spät!“ Denn in dem Augenblick, in dem wir
uns selbst erkennen, erkennen wir auch unseren Weg:

Wenn wir uns ändern, verändert das die Welt.

S.O.S. — Save Our Souls! Die Informationsflut steht uns bis zum
Hals, kein Land in Sicht, kein Horizont, wir haben die Orientierung
verloren. Ohne Leuchtturm und Leitstern versinken wir in
Anpassung oder Rückzug und vergessen, dass Angst der
schlechteste aller Ratgeber ist.



Stimmen zum Buch:

„Ich möchte allen Menschen raten, mutig zu sein, und sich nicht durch

Angst erdrücken zu lassen. Wer mutig ist kann freudig und gewaltlos

seinen Weg gehen. Das ist bestimmt nicht immer einfach. Aber Mut

öffnet Türen, die sonst verschlossen bleiben. Die in diesem Buch

abgedruckten Texte zeigen, wie wichtig Mut im 21. Jahrhundert ist.“

Dr. Daniele Ganser, Friedensforscher

„Das ist ein ganz besonders Buch, denn mit jedem seiner vielfältigen

Beiträge werden Sie eingeladen, ermutigt und inspiriert, sich mit all

jenen zu verbinden, die künftig nicht mehr gegeneinander, sondern

miteinander leben wollen.“

Dr. Gerald Hüther, Sachbuchautor und Vorstand der Akademie für
Potentialentfaltung

„In einer Zeit, in der regressive Kräfte sehr von den Verunsicherungen

in unserer Gesellschaft profitieren, brauchen wir Mutmacher mit

einem langen Atem. Menschen, die uns mit Fakten und Bildern

speisen, die uns an unser eigenes Potential für Veränderung und

Glück erinnern. Danke Rubikon! Für dieses Buch und für eure gesamte

Arbeit.“

Veit Lindau, Autor und Bewusstseinsforscher

„Dieses einzigartige Buch macht großen Mut zur Veränderung. Es

verwandelt Verzweiflung in Hoffnung, Wut in Liebe und ist ein

kraftgebender Kompass durch schwere Zeiten. Für mich eines der

wertvollsten Bücher der letzten Jahre.“

Jens Lehrich, Autor und Comedian

„‚Nur Mut!‘ ist ein Buch, das den Leser dazu auffordert, sich selbst zu

ermächtigen. Wer sich im aufrechten Gang den Problemen dieses

Planeten entgegenstellt, macht sich zwar angreifbar, kann von sich

aber behaupten, in der Stunde der Bewährung seine eigene Angst

besiegt zu haben. Ohne solche Menschen hat unsere Spezies keine



Zukunft. Die Belohnung für gelebten Mut ist ein Leben, in dem die

Angst nur noch eine untergeordnete Rolle spielt.“

Ken Jebsen, investigativer Journalist

„Nur, wenn wir uns selbst und unsere Gefühle erkennen, wenn wir

unser Unbewusstes bewusst machen und aus dem kollektiven

Stockholm-Syndrom, auf das man uns von Kindertagen an festgelegt

und zu dem man uns erzogen hat, aussteigen, können wir wirkliche

Liebe, vor allem aber unsere tägliche Unterdrückung erkennen. Dann

können wir aus dem inneren wie äußeren Gefängnis aussteigen und

unser eigenes Leben leben, in dem wir zu fühlen beginnen, was gut

und ungut, was richtig und gelogen, was Liebe und was Ausbeutung

und Unterdrückung ist. Wider den Gehorsam! Die Wahrheit

schlummert in jedem von uns.“

Jens Wernicke, Autor und Publizist

(https://www.michaelsverlag.de/produkt/nur-mut!-
9783967890044)

(https://www.michaelsverlag.de/produkt/nur-mut!-
9783967890044)

Hier können Sie das Buch bestellen: als Taschenbuch
(https://www.michaelsverlag.de/produkt/nur-mut!-
9783967890044) oder E-Book
(https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-Mut-
oxid.html).

https://www.michaelsverlag.de/produkt/nur-mut!-9783967890044
https://www.michaelsverlag.de/produkt/nur-mut!-9783967890044
https://www.michaelsverlag.de/produkt/nur-mut!-9783967890044
https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-Mut-oxid.html
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Erich Fromm: „Krank sind die Angepaßten!“

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.
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seine Täter (https://www.rubikon.news/artikel/chronik-
einer-hasskampagne)“. Er bloggt unter jenswernicke.de
(https://jensewernicke.wordpress.com/).
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